Bestatigung

Konformitatsbewertung fiir ein national geregeltes Messgerét nach

dem Mess- und Eichgesetz (Stand: 19. Juli 2017)

LBNME

Landesbetrieb Mess- ¢/l geelch?:
und Eichwesen » richtlg messen!
Nordrhein-Westfalen

Konformitatsbewertungsstelle 0112

An die Betriebsstelle (Bitte auswahlen...)

Hersteller des Messgerates:

Name / Firma:
StralRe, Haus-Nr.:
PLZ, Ort:

Ansprechpartner:

Telefon:
Telefax:
E-Mail:

Art des Messgerétes:

EU-Taxameter einschlie3lich Wegstreckensignalgeber und ggf. zwischengeschalteten Einrichtungen in

Kraftfahrzeugen

Wegstreckenzéhler einschliel3lich Wegstreckensignalgeber und ggf. zwischengeschalteten Einrichtungen in

Miet-Kfz mit gestelltem Fahrer

Messgeratetypbezeichnung:

Angaben zum Kfz:

Hersteller: (Bitte auswahlen...)
Typ: Hersteller:

FIN: Typ:
Kfz-Kennzeichen: (falls vorhanden) Serien-Nr.:
ReifengroRe:

Programmierung: Tariftyp:
Programmversion: O Pkw

EPS / Checksumme: O Grof3raum
Geratekonstante k: O Kombi
Tarifgebiet: (Nicht bei Wegstreckenzahler) O Rollstuhl

Angaben zur Konformitatsbewertung:

Fur das Messgerat wird eine Konformitatsbewertung nach

|:| Modul F1 beantragt.
|:| Modul F beantragt.

Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW
Hugo-Eckener-StraRe 14, 50829 Kdln

Telefon: 0221/59778-0
Telefax: 0221/59778-144
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Anforderungen an den Einbau eines EU-Taxameters / Wegstreckenzahlers in ein Kraftfahrzeug mit Wegstre-
ckensignalgeber

» Es werden serienmal3ig vom Kfz-Hersteller verbaute Wegstreckensignalgeber und ggf. zwischengeschaltete Ein-
richtungen verwendet (Modul F1).

» Bei Verwendung nicht-serienmafig verbauter Wegstreckensignalgeber und/oder ggf. zwischengeschalteter Ein-
richtungen muss fir diese Teile eine Baumusterpriifbescheinigung vorhanden sein (Module B und F oder B und D).

Fur die Durchfihrung der Konformitatsbewertung missen in der Spalte “Vorhanden® jeweils die | Vorhan-
Kéastchen der Nummern 1; 2; 4; 5; 6; 7; 8 sowie bei Nummer 9 eins der sieben Kastchen angekreuzt den
sein. Nummer 3 ist optional.

Die Komponenten im Signalweg vom Wegstreckensignalgeber bis hin zum Taxameter sind be- |:|
schrieben. Eine Beschreibung der Komponenten ist beim Hersteller hinterlegt.

Die Lage der Komponenten und der Signalweg sind fahrzeugbezogen skizziert. Eine Skizze ist |:|
beim Hersteller hinterlegt.

Optional: Der Signalweg vom Wegstreckensignalgeber bis hin zur vom Kfz-Hersteller deklarierten
Kfz-Schnittstelle, an der das Signal an das Taxameter / den Wegstreckenzé&hler tibergeben wird, ist |:|
gesichert. Eine Fotodokumentation der Sicherungsstellen ist beim Hersteller hinterlegt. Aus der

Benennung der Fotos geht deren Zuordnung zu den einzelnen Sicherungsstellen hervor.

Alle im Signalweg befindlichen Verbindungsstellen ab der vom Kfz-Hersteller deklarierten Kfz-
Schnittstelle bis hin zum Taxameter / Wegstreckenzahler sind gesichert. Eine Fotodokumentation |:|
der Sicherungsstellen ist beim Hersteller hinterlegt. Aus der Benennung der Fotos geht deren Zu-

ordnung zu den einzelnen Sicherungsstellen hervor.

Eine Bestatigung des Kfz-Herstellers, dass keine Beeinflussung am signaltechnisch aufbereiteten
5 Wegstreckenimpuls beziiglich z. B. Zeitverzégerung, Teilerverhéltnis, Signalform, Verstarkungsfak- |:|
tor, Impulszahl maglich ist, ist beim Hersteller hinterlegt.

Eine Bestéatigung des Kfz-Herstellers, dass die serienmaf3ig im Signalweg verbauten Komponenten

die wesentlichen Anforderungen gemaf Anlage 2 der MessEV einhalten, ist beim Hersteller hinter-
legt.

g bzw. |:|

Eine Datenkarte oder eine Rechnung des Kfz-Herstellers, in der das Taxenpaket aufgefihrt ist so-

wie eine Auflistung der im Taxenpaket enthaltenen Komponenten sind beim Hersteller hinterlegt.

Das Typenschild ist gut sichtbar, lesbar und dauerhaft angebracht und entspricht dem Muster, das
der Hersteller dem LBME NRW vorgelegt hat.

O Das Typenschild ist auf der B-Saule angebracht.

O Das Typenschild ist auf/am angebracht.
8 Die Sicherungszeichen entsprechen den Mustern, die der Hersteller dem LBME NRW vorgelegt hat. |:|
Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW Telefon: 0221/59778-0 E-Mail: poststelle@lbme.nrw.de
Hugo-Eckener-StraRe 14, 50829 Kdln Telefax: 0221/59778-144 Internet: www.lbme.nrw.de

Seite 2 von 3




0y
(L] L] {o)
Landesbetrieb Mess- Elich gee-’dff-'
Bestatigung
. . . . Nordrhein-Westfalen
Konformitatsbewertung fiir ein national geregeltes Messgerét nach

dem Mess- und Eichgesetz (Stand: 19. Juli 2017)
Konformitatsbewertungsstelle 0112

Folgende Signalweg-Variante wird im Kfz verwendet (Signalweg-Variante siehe Info):
1 2 3 4 5 6 7

O O @) @) O O @)

Signalweg-Variante 1:

» Eine Bescheinigung des Kfz-Herstellers, dass das analoge Signal am serienmalig vorhande- |:|
nen CAN-Bus-Adapter abgegriffen und fir Taxameter verwendet werden kann, ist beim Herstel-
ler hinterlegt.

Signalweg-Variante 2:
» Eine Baumusterpriifbescheinigung gemall Modul B der Anlage 4 MessEV fir den CAN-Bus-
Adapter ist beim Hersteller hinterlegt.

Signalweg-Variante 3:
» Eine Bescheinigung des Kfz-Herstellers, dass im Kfz ein CiA-447-CAN-Bus serienméalig vor-
handen ist, ist beim Hersteller hinterlegt.

Signalweg-Variante 4:

» Eine Bescheinigung des Kfz-Herstellers, dass das analoge Signal am serienmalig vorhande- |:|
nen ABS/ESP-Steuergerat abgegriffen und fir Taxameter verwendet werden kann, ist beim
Hersteller hinterlegt.

Signalweg-Variante 5:
» Eine Baumusterprifbescheinigung gema? Modul B der Anlage 4 MesskEV fir den Wegim- |:|
pulsadapter ist beim Hersteller hinterlegt.

Signalweg-Variante 6:
» Eine Baumusterprifbescheinigung gemaR Modul B der Anlage 4 MesskEV fur den nicht- |:|
serienmalig verwendeten Wegstreckensignalgeber ist beim Hersteller hinterlegt.

Von den Signalweg-Varianten 1 bis 6 abweichende Sighalweg-Variante (7):
» Eine Beschreibung des Signalweges und ggf. weitere Unterlagen sind beim Hersteller hinter- |:|
legt.

Bestatigung des Herstellers des Messgeréates:

Hiermit bestétigt der Hersteller, dass die vorgenannten Anforderungen an den Einbau des EU-Taxameters / Wegstre-
ckenzahlers in das vorgenannte Kraftfahrzeug erfillt werden.

Ort, Datum:

Name, Vorname:

Unterschrift: .

Firmenstempel
Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW Telefon: 0221/59778-0 E-Mail: poststelle@lbme.nrw.de
Hugo-Eckener-StraRe 14, 50829 Kdln Telefax: 0221/59778-144 Internet: www.lbme.nrw.de

Seite 3 von 3




	zust_betriebsstelle: [ ]
	adresse_betriebsstelle:  
	hersteller_name: 
	hersteller_telefon: 
	hersteller_strasse: 
	hersteller_telefax: 
	hersteller_ort: 
	hersteller_email: 
	modul_f1: Off
	modul_f: Off
	geraet_typ: 
	geraet_hersteller: 
	geraet_serien_nummer: 
	kfz_reifen: 
	tariftyp: Off
	kfz_hersteller: 
	kfz_typ: 
	kfz_fin: 
	kfz_kennzeichen: (falls vorhanden)
	programmversion: 
	eps-checksumme: 
	geraetekonstante-k: 
	tarifgebiet: (Nicht bei Wegstreckenzähler)
	art_des_messgeraetes: Off
	art_des_geraetes: 
	geraet_beleg_nummer: 
	geraet_beleg_art: [ ]
	titel_beleg_nummer:  
	unterlagen_zu_1: Off
	unterlagen_zu_2: Off
	unterlagen_zu_3: Off
	unterlagen_zu_4: Off
	unterlagen_zu_5: Off
	unterlagen_zu_6: Off
	anbringung_typenschild: Off
	anbringung_typenschild_b: 
	unterlagen_zu_7: Off
	unterlagen_zu_8: Off
	verwendete_signalweg_variante: Off
	unterlagen_signalweg_v1: Off
	unterlagen_signalweg_v2: Off
	unterlagen_signalweg_v3: Off
	unterlagen_signalweg_v4: Off
	unterlagen_signalweg_v5: Off
	unterlagen_signalweg_v6: Off
	unterlagen_signalweg_abweichend: Off
	bestaetigung_ort_datum: 
	bestaetigung_name_vorname: 
	Firmenstempel: 
	Unterschrift: 
	hersteller_ansprechpartner: 
	geraet_bezeichnung: 


